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Pema Yangdon 
 
 
 
Liebe Lo-Manthang-Freunde, 
 
bis zur nächsten Mitgliederversammlung ist es noch eine 
Weile hin, und so möchte ich Euch einfach mal kurz über 
die neuesten Entwicklungen informieren und so auf dem 
laufenden halten.  
 
Zu unseren Studenten: 
 

Tashi Wangyal 
Er meldet sich ab und zu mal per E-Mail und täte dies 
wahrscheinlich noch öfter, wenn ich schneller antwortete. 
Auf jeden Fall ist er in seinem zweiten Bachelor-Studien-
jahr und äußerte letztens ganz vorsichtig, daß er zumin-
dest schon einmal mit dem Gedanken spielt, evtl. auch 
noch seinen Master zu machen.  
 

Karsang 
Sie hat ihre zwei Studienjahre (Klasse 11 und 12) und die 
dazugehörigen Prüfungen absolviert, aber die Ergeb-
nisse liegen noch nicht vor. Sie möchte weiterstudieren, 
hat sich aber bisher noch nicht bei uns gemeldet. Dikee 
(meine Tochter) erzählte gerade, daß Karsang wohl vom 
ACAP (Annapurna Conservation Area Project; unter die-
ses Gebiet bzw. Projekt fällt auch Mustang) eine Unter-
stützung bekommen wird, die allerdings nicht alle Kosten 
decken dürfte. Warten wir es mal ab. Zur Zeit ist sie bei 
ihrer Familie in Lo-Manthang, zum ersten Mal wieder 
nach zwei Jahren. 
 

Tashi Chhuteen 
Sie hat die Klasse 11 mit den dazugehörigen Prüfungen 
abgeschlossen, die Prüfungsergebnisse liegen auch hier 
noch nicht vor (das kann dauern in Nepal...). Sie hat 
gerade mit der Klasse 12 begonnen. Auch sie wollte 
eigentlich in den Ferien nach Lo-Manthang gehen. Aber 
ihre Schwester kam nach Pokhara, wo sie ihr erstes Kind 
geboren hat, und da mußte Tashi Chhuteen bei ihrer 
Schwester bleiben. 
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Pema Yangdon 
Auch sie müßte die Klasse 11 abgeschlossen und mit der 
Klasse 12 begonnen haben. Auf jeden Fall lernt sie eifrig 
(sagt Dikee), obwohl sie bei einer Familie mit zwei Kin-
dern wohnt und viel im Haushalt mitarbeiten muß. 
Übrigens, ihr Bruder Sonam Gyaltsen (unser allererster 
Student, der aber am Ende eine Prüfung nicht bestanden 
und dann das Studium hingeworfen hatte), hat nun doch 
noch die fehlende Prüfung wiederholt. Das Ergebnis liegt 
noch nicht vor. Drücken wir ihm die Daumen, daß er es 
nun diesmal geschafft hat. 
 
Ein neuer Student 
In diesem Jahr haben zwei Kinder aus Lo-Manthang die 
SLC-Prüfung gemacht (die zum Besuch der Klasse 11 
berechtigt) und bestanden. Es sind ein Mädchen aus Lo-
Manthang 9 (Dorf am Fluß unterhalb von Lo-Manthang) 
und ein Junge aus Lo-Manthang. Von dem Mädchen ist 
meiner Familie nichts weiter bekannt. Der Vater von dem 
Jungen hat allerdings schon mehrmals vorsichtig wegen 
einer Unterstützung von uns angefragt; er würde es gern 
sehen, wenn sein Sohn weiterstudieren würde. Die Fa-
milie kann sich das aber finanziell nicht leisten. Ralf hat - 
vielen Dank nochmals! - schon zugesagt, die nächsten 
zwei Jahre mit jeweils EUR 500,00 zu helfen. 
 
Chhoede Gompa 
Phenthog (Mönch aus dem Kloster Chhoede Gompa, der 
letztes Jahr bei uns zu Gast war) hat mittlerweile ein 
separates Konto für das Kloster eingerichtet, das nur für 
den Gesundheitsfonds gedacht ist. Die Beträge für 2009 
und 2010 (zusammen EUR 600,00) habe ich überwiesen. 
 
Amchi Rhinzin Wangyal und Kloster Garphuk Gompa 
mit der Tsosher Manjushree School 
Von beiden gibt es zur Zeit nichts Neues zu berichten. 
 
Iris Lehmann 
13. Juli 2010 
 

 


